
PFARRGEMEINDERATSWAHLEN 2002 
KONTAKTPHASE 

 
 

 
 
 
Unter dem Motto “vielstimmig” soll bewusst gemacht 
werden, dass alle Getauften für die Zukunft der Pfarre 
Mitverantwortung tragen und umgekehrt auch alle 
Getauften ihren Platz im pfarrlichen Geschehen haben 
sollen und ihrer Stimme Gehör verschaffen können. 



Die Durchführung der Kontaktphase 
 

Zeitpunkt und Dauer: Oktober bis Dezember 2001 
 
Umfang: Jede Pfarre möge den Umfang selbst definieren: 
Welche Gruppe von Menschen, die bisher kaum Kontakt zur Pfarre hatten, kann 
erreicht werden? (Alle - ein Wohnviertel - eine Straße - eine Altersgruppe - 2 
persönlich Bekannte eines jeden PGR) 
 
Art der Durchführung (nähere Beschreibung und Anleitungen enthält der 
“Kontaktbehelf - Grüß Gott 2001" - siehe unter “Hilfsmittel” 

Hausbesuche 
Info-stand 
Tag der offenen Tür 

 
 
 
Wie Sie vorgehen können 
 

1. Sie klären im Vorstand oder in der nächsten PGR-Sitzung den Umfang, den Zeitpunkt 
und die Art der Durchführung. 

2. Sie bestellen mittels rückseitiger Bestelliste die erwünschten Hilfsmittel;  
Wichtig: Ihre Bestellung erbitten wir bis 31. Mai 2001! 

3. Sie errichten eine Arbeitsgruppe (auch über die PGR-Mitglieder hinaus) und 
beauftragen diese mit der Durchführung. 

 
 
 
 

Die Ziele der Kontaktphase 
 
1. Die Pfarren Österreichs nutzen die Zeit rund um die PGR-Wahlen 2002 für seelsorgliche 

Begegnung und Kontakte 
 
2. Die Menschen sollen erfahren und sagen: “die haben Interesse an mir!” 

 
3. Die Kirche verringert die Distanz zur Lebenswirklichkeit der Menschen 

 
4. Die unterschiedlichen Gottes- und Kirchenbeziehungen werden wahrgenommen und 

bewusst gemacht. 
 

5. Die Menschen werden eingeladen, ihre Gottes- und Kirchenbeziehung um  einen Schritt 
zu intensivieren. 

 



Die Hilfsmittel für die Kontaktphase 
 
 
Diese Hilfsmittel sowie weitere Materialien zu den PGR-Wahlen 2002 sind auch der 
Mediendatenbank der Erzdiözese Wien ab Mitte Mai zu entnehmen. 
 
 

 

 
1. Plexiglasscheibe 
“Madonna mit dem Kind” 
 
Die Glasscheibe eignet sich als Geschenk für Hausbesuche bzw. 
bei den angesprochenen Arten der Kontaktaktion (Info-Stand und 
Tag d. offenen Tür) 
 

 2. Wand - Bild - Kalender: 
“Ein Gruß der Katholischen Kirche” 
 
Für diesen Kalender liegt ein färbiges Muster-Monat (Oktober) 
bei bzw. wurde bei den Regionstreffen im Vikariat Wien-Stadt 
bereits ausgeteilt! 

 

 
3. Gebetsfalter: 
”Im Alltag Beten entdecken” 
 
8 Gebetsfalter zu den Themen: Grundgebete, Geist, Körper, 
Schöpfung, Alle Tage,  Mitmensch, Volk Gottes, Vergebung. 

 
 
4. Streichhölzer “PGR-Wahlen 17. März 2002" 
 
Streichholzbriefchen zur Erinnerung an das Datum der Wahlen zum PGR, auch geeignet zur 
Verteilung bei Pfarrball, Straßenaktionen u.ä. 
 
5. “Grüß Gott 2001 - ein Behelf zur Kontaktaktion” 
 
Dieser Behelf enthält wertvolle Anregungen zur Vorbereitung und Gestaltung der 
Kontaktphase und regt durch eine “Ideenbörse” zur vielfältigen Umsetzung des Zieles der 
Kontaktnahme an. 



Bestelliste: 
 
Bitte diese Liste ausgefüllt entweder in Kopie zu senden an das: 
 
Pastoralamt der Erzdiözese Wien 
Hauptkanzlei 
Stephansplatz 6/6 
1010 Wien 
 
oder per Fax unter der Nummer: 01/51552-3366 
 
 
 
Bestellung: 
 

1. Plexiglasscheiben “Madonna mit dem Kind”  ............. Stück  
Der Stückpreis beträgt bei Bestellung unter 100 Stk. ATS 15.-; 
Ab einer Bestellung über 100 Stk. ATS 10.-Bestellbar 
nur in Paketen zu je 25 Stück! 
 

2. Wand-Bild-Kalender: “Ein Gruß der Katholischen Kirche”  ..............Stück 
Bestellbar in Paketen zu je 50 Stück a ATS 10.-3. 
 

3. Gebetsfalter “Im Alltag Beten entdecken”  ..............Stück 
Bestellbar in Paketen zu je 50 Stück a ATS 5.-4. 
 

4. Streichhölzer “PGR-Wahlen 2002"  ..............Stück 
Lieferbar ab September zu je 100 Stk. (Preis auf Anfrage) 

 
5. “Grüß Gott 2001 - Behelf zur Kontaktaktion”  ..............Stück 

Dieser Behelf wird ab einer Bestellmenge 
von insg. 300 Stück von 1.-3. aus dieser Liste 
gratis dazu gegeben. 
Bei darunter liegenden Bestellungen bzw. als 
Einzelexemplar beträgt der Preis ATS 25.- pro Stück 

 
 
 
 
 
Name der Pfarre: .......................................................................................................................... 

Anschrift: ..................................................................................................................................... 

Ev. Kontaktperson: ...................................................................................................................... 


